
 

  
   ________________________________________________________________________          

A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                     01. Dezember 2023     NR. 23 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Samstag, 02.12.2023   Sirenenprobealarm 
gg. 11:35 Uhr 
 
Samstag, 02.12.2023    Vereinegemeinschaft 
ab 16:00 Uhr Bahnhofstr.4   Christbaumaufstellung 
 
Sonntag, 03.12.2023    Narrenzunft Untermarchtal 
ab 10.00 Uhr, Mehrzweckhalle   Nikolausbrunch 
 
Mittwoch, 06.12.2023    Blaue Tonne 
 
Freitag, 08.12.2023    Biomüll 
 
Dienstag, 12.12.2023    Restmüll 

 
Dienstag, 12.12.2023   Gemeinderatssitzung 
Bahnhofstr. 4 OG 
 
Donnerstag, 14.12.2023   Gelber Sack 

 
 

Wir bitten um Beachtung 
 

Das Sekretariat ist am 07.12. und 08.12.2023 geschlossen. In dringenden Fällen 
schreiben Sie uns bitte eine E-Mail: bm@gemeinde-untermarchtal.de oder rufen 
uns an 07393 917383. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 
 

 
 
 

mailto:bm@gemeinde-untermarchtal.de
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Im Moment sind keine gelben Säcke im Rathaus vorhanden. 
 

Räum -und Streupflicht 

 

Nach der Satzung vom 30.10.2001 sind die Straßenanlieger (Eigentümer, Mieter/Pächter) 

verpflichtet, innerhalb der geschlossenen Ortsanlage die Gehwege bei Schneehäufungen zu 

räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen, sofern keine Gehwege vorhanden sind, 

gelten die Seitenflächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von einem Meter. Die 

Gehwege bzw. Seitenflächen müssen werktags ab 07.00 Uhr, sonn- und feiertags ab 

08.00 Uhr geräumt und gestreut werden. Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie 

Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von auftauenden Streumittel ist auf 

das Notwendigste zu beschränken. 

Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee -oder Eisglätte auftritt, ist 

unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und zu streuen.  

Die Pflicht endet um 21.00 Uhr.  

Um Beachtung wird gebeten – Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 

GEMEINDERATSSITZUNG 

 
Am Dienstag, dem 12. Dezember 2023 findet die nächste Gemeinderatssitzung 
statt. Die Beratung beginnt um 18:30 Uhr im Infozentrum/ Rathaus, 
Bahnhofstr. 4, 1. OG. 

 
Öffentlich 
 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 14.11.2023 
TOP 2   Zusammenführung von Komm.Pakt.Net und OEW Breitband 
TOP 3   Baugesuch Ahornweg Flst. 1034/18 
TOP 4   Baugesuch Wassertäle Flst. 1102/4  Tektur vom 03.11.2023 
TOP 5   Ergänzungssatzung "Algershofer Weg, Flst. 2339" - frühzeitige 

Behördenbeteiligung 
TOP 6   Satzung über den öffentlichen Anschluss an die Wasserversorgung 
      – Satzungsänderung 
TOP 7   Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung  
     - Satzungsänderung 
TOP 8   Bekanntgaben - Sonstiges 
 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung 
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STADT MUNDERKINGEN  

_____________________________________________ 
 

Die Stadt Munderkingen (ca. 5.400 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine 

Bereichsleitung Baubetriebshof, Liegenschaften, Umwelt und Verkehr (m/w/d) 
 
Aufgabenschwerpunkte der Bereichsleitung sind unter anderem: 

• Leitung des Baubetriebshofes mit Verantwortung für 10 Mitarbeiter 

• Auftragsplanung, Tätigkeits- und Terminsteuerung, Arbeitsvorbereitung 

• Strukturierung von Fremdvergaben und Eigenerledigung 

• Beschaffung von Fahrzeugen, Maschinen und Material 

• Weiterentwicklung des städtischen Baubetriebhofes mit organisatorischer und 
planerischer Neugestaltung des Neubaus  

• Aufbau Gebäudemanagement  

• Entwicklung, Umsetzung sowie Fortschreibung eines Klimaschutzkonzeptes 
 

Änderungen der Aufgaben- und Zuständigkeitsbereiche bleiben vorbehalten. 
 
Wir erwarten: 

• Ein abgeschlossenes Studium in einer baulichen Fachrichtung oder einen 
Abschluss als Techniker (m/w/d) oder Meister (m/w/d) mit gleichwertigen 
Fähigkeiten und Erfahrungen  

• Selbständiges und eigenverantwortliches Handeln  

• Koordinierungs- und Verhandlungsgeschick  

• Ein hohes Maß an Einsatzfreude und zeitlicher Flexibilität 

• Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit 

• Führerscheinklasse B 
 
Wir bieten: 

• Ein modernes Arbeitsumfeld und motiviertes Team, geführt von einer 
aufgeschlossenen und zukunftsorientierten Verwaltungsspitze 

• Eine unbefristete Anstellung in Entgeltgruppe EG10 

• Einen anspruchsvollen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz  

• Hohe Eigenverantwortung mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten 
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens Samstag, 
16.12.2023 an die Stadt Munderkingen z.Hd. Herr Leute, Marktstraße 1, 89597 
Munderkingen.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Verwaltungsleiter Herr Leute unter 07393/598-110 
bzw. unter leute@munderkingen.de gerne zur Verfügung. Keine 
schriftlichen/papierhaften Bewerbungen, sondern nur über unser Bewerberportal. 
Auf unser Bewerberportal gelangen Sie über folgenden QR-Code: 

 
 
 
 
 
 
Informationen zur Stadt Munderkingen finden Sie im Internet 
unter www.munderkingen.de. 
 

 
 

mailto:leute@munderkingen.de
http://www.munderkingen.de/
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Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 

 
Bekanntmachung 

 
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen" findet am  
 

Dienstag, den 12.12.2023, 15.30 Uhr 
im Bürgersaal, Kirchplatz 19 in 89613 Oberstadion  

 
statt. 
 

Tagesordnung 

- öffentlich - 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 22.05.2023 gefassten 
Beschlüsse 

2. Wahl des Verbandsvorsitzenden 

3. Wahl und Bestellung des Geschäftsführers 

4. „Gewerbe- und Industriegebiet an der B 311, 5. Änderung“  
Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen,  
Gemarkung Munderkingen  

- Beschluss über die Behandlung der vorgebrachten Stellungnahmen 

- Erneuter Auslegungsbeschluss  

5. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

- Bekanntgabe Haushaltserlass 2023 

 
Munderkingen, 28.11.2023 
gez. Wiest 
Stv. Verbandsvorsitzender 

 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

 

Bekanntmachung 

Sitzung der Verbandsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen  
 
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen findet am 

Dienstag, den 12.12.2023, 17.00 Uhr 
im Bürgersaal, Kirchplatz 19 in 89613 Oberstadion  

statt. 

Tagesordnung 
öffentlich 

1. Bekanntgabe der in der Sitzung am 26.07.2023 gefassten Beschlüsse 

2. 14. Änderung der 1. Teilfortschreibung 2030 des Flächennutzungsplans der 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen (Gemarkung Rottenacker, Freiflächen-
Photovoltaikanlage Leib-Brünnelesäcker) 

 - Aufstellungsbeschluss und Billigung der Planvorentwürfe zur frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange. 
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3. Neubildung des Verbandsstandesamts Munderkingen 

a) Bildung eines einheitlichen Standesamtsbezirks mit einem gemeinsamen Standesamt 

b) Festlegung des Namens und Dienstsitzes 

c) Bestellung eines Verbandsstandesbeamten und von Eheschließungsbeamten 

d) Änderung der Verbandssatzung – Übertragung der Aufgaben gemeindlicher 
 Standesämter auf die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

4. 16. Änderung der Verbandssatzung 

5. Feststellung der Eröffnungsbilanz der VG Munderkingen zum 01.01.2020 

6. 1. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung 

7. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
Munderkingen, 28.11.2023 
gez. 
Thomas Schelkle 

Verbandsvorsitzender 

 
Neuerungen beim Gelben Sack 
Zum 1. Januar 2024 übernimmt das Entsorgungsunternehmen Veolia die Abfuhr der Gelben 

Säcke im Ab-Donau-Kreis. Der Gelbe Sack für Verpackungen ist ein Entsorgungsangebot der 

Privatwirtschaft (Duale Systeme). Dieser Entsorgungsweg ist bundesweit einheitlich über das 

Verpackungsgesetz geregelt. Die regionalen Entsorgungsunternehmen werden direkt von den 

Dualen Systemen beauftragt und arbeiten in Abstimmung mit der örtlichen Abfallwirtschaft, 

aber in eigener Verantwortung. Die Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis veröffentlicht die 

Abholtermine für den Gelben Sack in ihrem Abfallkalender.  

Mit der Übernahme durch Veolia am 1. Januar werden die Touren und Abfuhrtermine neu 

geordnet. Weil sich die neuen Abläufe erst einspielen müssen, sind in der Anfangszeit 

Verzögerungen bei der Abholung möglich. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Die Abholtermine finden sich im Abfallkalender der Abfallwirtschaft, der bis Mitte Dezember an 

die einzelnen Haushalte und Betriebe verschickt wird, er ist auch online im Bürgerportal unter 

www.aw-adk.de > Abfallkalender abrufbar. 

Die Fa. Veolia mit ihrer Ulmer Niederlassung ist erreichbar unter Tel. 0800 0785600, E-Mail: 

de-ves-info-ulm@veolia.com. Die Gelben Säcke gibt es weiterhin an den bekannten 

Verteilstellen der Gemeinden, die jährliche Grundverteilung an die Haushalte beginnt am 4. 

Dezember. In den Gelben Sack gehören ausschließlich gebrauchte und leere Verpackungen, 

die nicht aus Papier, Pappe, Karton oder Glas sind. Mehr dazu unter www.muelltrennung-

wirkt.de.   
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Anträge im Bereich Schwerbehindertenrecht können bis  
Jahresende nur online oder per Post eingereicht werden 

Vorübergehend keine telefonische Erreichbarkeit oder persönliche 
Vorsprache 

 
Der Bereich Schwerbehindertenrecht des Fachbereichs Versorgung ist vom 27. November 
2023 bis Jahresende telefonisch nicht erreichbar. Auch eine persönliche Vorsprache ist in 
diesem Zeitraum nicht möglich. Sachstandsfragen werden bis Jahresende nicht beantwortet. 
Die Gründe dieser kurzfristigen Einschränkungen sind ein extrem hoher Krankenstand sowie 
ein sehr hohes Antragsaufkommen, das von den verbleibenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern abgearbeitet werden muss.  
Die Antragsstellung ist auch weiterhin möglich. Anträge können auf der Homepage des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter „Dienstleistungen Service > ADK Formulare A-Z > 
Buchstabe M > Menschen mit Behinderung“ heruntergeladen und per E-Mail an 
versorgung@alb-donau-kreis.de oder per Fax an 0731/185-4728 gesendet werden.  
Alternativ können Anträge über www.service-bw.de online eingereicht werden. Der Link dafür 
kann unter „Dienstleistungen Service > Online-Dienstleistungen über Service BW > 
Schwerbehindertenausweis beantragen“ abgerufen werden. 
Zur allgemeinen Verfahrensbeschleunigung kann beigetragen werden, wenn das Einreichen 
der Anträge online erfolgt und den Anträgen vorhandene aktuelle Arztbriefe und 
Untersuchungsunterlagen wie beispielsweise Facharztbriefe und Krankenhausberichte 
beigefügt werden. 
 
 

Reduzierung des Pflanzenschutzmitteleinsatzes 
 wird durch den Alb-Donau-Kreis gefördert 

 
Über die „Kreisförderung Landwirtschaft“ werden seit 2020 Techniken gefördert, die den 
Einsatz chemisch-synthetischer Pflanzenschutzmittel durch mechanische Verfahren ersetzen 
oder optimieren. Anträge für das Jahr 2024 können ab Freitag, den 15. Dezember 2023, beim 
Fachdienst Landwirtschaft gestellt werden. 
 
Die Förderung gilt für  

• Prismenwalzen oder Messerwalzen zur mechanischen Unkrautbekämpfung bzw. zur 
Unterdrückung des Maiszünslerbefalles,  

• Mulchgeräte zur Eindämmung der Übertragung von Fusarien durch Maisstoppeln und 
zur Unterdrückung des Maiszünslers,   

• Geräte zur mechanischen Unkrautbekämpfung wie Hackstriegel, Maishacke, 
Hackmaschine,  

• Grünlandstriegel zur Verbesserung des Grünlandes,  
• Dropleg-Düsen zur Reduzierung des Rückstandsrisikos in Pollen und Honig.   

 
Der Fördersatz beträgt 30 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten, maximal jedoch 1.500 
Euro. Insgesamt stellt der Alb-Donau-Kreis für diesen Fördertopf 20.000 Euro pro Jahr zur 
Verfügung.  
Informationen zum Online-Antragsverfahren erhalten Landwirtinnen und Landwirte auf der 
Internetseite des Alb-Donau-Kreises > Dienstleistungen A-Z > Landwirtschaft:  
https://www.alb-donau-
kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/foerderung+von+projekten+in+der+landwirtscha
ft.html 
Bei Fragen steht Frau Scholz telefonisch unter der Nummer 0731/185-1673 oder per E-Mail an 
andrea.scholz@alb-donau-kreis.de zur Verfügung. 
 

 

 
 

mailto:versorgung@alb-donau-kreis.de
http://www.service-bw.de/
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/foerderung+von+projekten+in+der+landwirtschaft.html
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/foerderung+von+projekten+in+der+landwirtschaft.html
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/foerderung+von+projekten+in+der+landwirtschaft.html
mailto:andrea.scholz@alb-donau-kreis.de
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Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft 
Alb-Donau-Kreis" 
 
Am Montag, 04.12.2023, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 
  
Tagesordnung - Öffentliche Beratung 
 
1. Vorberatung Haushaltsplan 2024 
2. Zwischenbericht Radwegekonzeption 2024 
3. Neubau Winterdienststützpunkt Lonsee-Ettlenschieß: Vergabe der 

Streugutlagersilos 
4. K 7335 Radweg Tiefenhülen – Grötzingen, Anerkennung der Schlussabrechnung 
5. BA: Wirtschaftsplan 2024 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
6. BA: Abfallwirtschaftssatzung Eigenbetrieb Abfallwirtschaft vom 13.12.2021, 2. 

Änderung 
7. BA: Anerkennung der Schlussabrechnungen der Baumaßnahmen des 

Bringsystems 
8. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold 
Landrat 

 
Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
 
Am Mittwoch, 06.12.2023, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 
  
Tagesordnung - Öffentliche Beratung 
 
1. Vorberatung Haushaltsplan 2024 
2. Zwischenbericht zum Nachhaltigkeitsprogramm 
3. Bericht über die regionalen Wasserstoffvorhaben 
4. Evaluation der neuen Busverkehre 
5. Anerkennung der Schlussabrechnung für die Erneuerung der zentralen 

Netzwerkinfrastruktur des Landratsamtes 
6. Bekanntgaben 

 
Heiner Scheffold 
Landrat 
 

Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzer/innen an den 
Forstlichen Bildungseinrichtungen von ForstBW AöR 

 
Hier die aktuellen Angebote bis Juli 2024: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
29.01.-02.02.2024 WF23-26. Fortbildung zur Forstmaschinenführerin und zum 
Forstmaschinenführer, Modul 1: Technik 
13.-15.02.2024 WF23-3. Holzernte-Grundlehrgang -Modul B- 
26.02.-01.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 2: Umweltverträglicher 
Maschineneinsatz 
04.-08.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 3: Holzrücken mit dem 
Forstschlepper 
11.-22.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 4: Forwarder 
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26.03.2024 WF23-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%* 
27.03.2024 WF23-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%* 
30.04.2024 WF23-14. Grundlagen der Seilwindenbedienung *PW* 
06.-08.05.2024 WB23-5. Durchforstung für Privatwaldbesitzende *PW* 
24.06.-12.07.2024 WF23-26. Fortbildung zu Forstmasch.-Führ., Modul 5: Harvester 
16.-18.07.2024 WB23-5. Durchforstung für Privatwaldbesitzende *PW* 
24.07.2024 WF23-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%* 
25.07.2024 WF23-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%* 
Anmeldung: möglichst bis acht Wochen vor Beginn beim Veranstalter 
Teilnahmekreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-
Angehörige, Betriebsangehörige von Kommunen und  Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 80 € pro Tag. Abweichende Lg.-
Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen (90 €/Tag) und den Modulen zur Forstmaschinenführung 
(750 €/Woche). Kennzeichnung *PW*: Bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü unter 200 ha ermäßigte 
Gebühr: 40 € pro Tag. Kennzeichnung *%*: Bei Mitgliedschaft in der SVLFG sind die 
Sachkundelehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn 
ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bildungsangebotes 2023/24. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,  89551 Königsbronn, Tel: 
07328/80349-99, Fax: 07328/9603-44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forstbw.de  
Das gesamte Lehrgangsangebot der ForstBW AöR finden Sie im Internet unter 
www.forstbw.de/produkte-angebote 
sowie bei Ihrer örtlich zuständigen Forstbezirks-Zentrale in der Broschüre 
aktiv für den Wald – BILDUNGSANGEBOT 2023/24. 
 
 
 

LEADER Oberschwaben sucht Unterstützung! 

Unsere LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben sucht eine 

Mitarbeiter*in für die Geschäftsstelle. Ziel ist der effiziente Einsatz 

von EU-, Bundes- und Landesfördermitteln für die Region im Sinne 

einer nachhaltigen Regionalentwicklung. Die Teilzeitstelle ist mit 30 

bis 50% im Landratsamt Sigmaringen angesiedelt. Flexible 

Arbeitszeiten und teilweises Homeoffice machen die Stelle 

zusätzlich attraktiv.  

Sie lieben unsere ländlich strukturierten Gemeinden und möchten dazu beitragen, diese durch 

Projektförderung und Arbeit im Netzwerk weiter fit zu halten? Informationen zur Arbeit der 

LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben, zu den Zielen und bereits unterstützen Projekten 

sowie die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter www.leader-oberschwaben.de. 

Persönliche Auskunft erhalten Sie bei Emmanuel Frank unter 07571 / 102-5010.                                        

 
 

http://www.forstbw.de/
http://www.leader-oberschwaben.de/
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Freiwillige Feuerwehr 

 
Volkstrauertag – Tote sind nicht vergessen 
Untermarchtal. (hi) Die Feier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof und vor dem 
Kriegerehrenmal ist ein Nachdenken und zum Nichtvergessen aller Toten der Gemeinde und 
besonders der Kriegstoten beider Weltkriege. Die Feier wurde mit dem gemeinsamen Lied 
„Von guten Mächten“ eröffnet. In der anschließenden Gedenkrede von Bürgermeister 
Bernhard Ritzler zum Volkstrauertag ging er besonders auf die Erinnerung des 
„Nichtvergessen“ an die Toten der hier auf dem Friedhof begrabenen, aber auch zu jenen, die 
fernab von hier in den beiden Weltkriegen gefallenen Soldaten aus der Gemeinde ein. Alle 
Toten haben in ihrem Leben verschiedenste Spuren zu ihren Hinterbliebenen hinterlassen. 
Viele schmerzhafte Trennungen sind oft geblieben. Uns den Lebenden, bleibt die Aufgabe 
ihnen in Liebe und im Gebet stets zu gedenken. Eben dies soll ein Vermächtnis sein, ein 
treues Gedenken an die Toten zu bewahren. Wenn heute Kriege und Terror viele Länder der 
Erde in Angst und Schrecken versetzen, so müssen wir uns für den Frieden wachsam in jeder 
Art und allen Angelegenheiten mit christlicher Nächstenliebe und menschlicher Überzeugung 
einsetzen. Die übergeordnete Politik auch in unserem Land muss dies eine Verpflichtung sein. 
Dankbarkeit für den Frieden soll selbstverständlich für alle sein, ermahnte der Bürgermeister 
mit seinen Worten. Das gemeinsame Lied der Nationalhymne schloss sich an. Pfarrer 
Gianfranco Loi sprach dann ein Gebet für die Gefallenen, Vermissten und für alle Toten.  Nach 
dem Segensgebet für die Toten folgte die Weihwasserbesprengung vor dem Kriegerehrenmal 
und dem Friedhof. Mit dem gemeinsamen Lied „Heilig, Herr Gott Zebaot“ endete die Feier und  
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BM Ritzler bedankte sich bei allen Anwesenden für ihr Kommen und besonders bei der 
Feuerwehr für die Hilfen zur Durchführung der Feier. 
 

                     
 

Freiwillige Feuerwehr Untermarchtal – Hauptversammlung 
 
Untermarchtal.(hi) Die Jahres-Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Untermarchtal 
fand im 1. OG des Feuerwehrgerätehaus im Mannschaftsraum statt. 
Vor der Hauptversammlung waren die Aktiven der Wehr, die Mitglieder der Altersabteilung 
sowie die Jugendfeuerwehr in der Kameradschaftsmesse für die verstorbenen Feuerwehrleute 
in der Pfarrkirche versammelt. Bürgermeister Bernhard Ritzler machte die Lesungen und die 
Jugendfeuerwehrleute sprachen die Fürbitten und stellten die Ministranten. Pfarrer Gianfranco 
Loi begrüßte alle anwesenden Feuerwehrleute und ging auch kurz auf die Aufgaben der Wehr 
und ihr Tun für den Nächsten ein. Die Feuerwehr war anschließend an die Messe auch beim 
Totengedenken anlässlich des Volkstrauertages im Friedhof und vor dem Krieger-Ehrenmal 
beteiligt.  
Nach der Begrüßung durch den 1. Kommandanten Wolfgang Merkle gab es die Totenehrung 
für die Feuerwehrmänner, Rudolf Glatzer und Karl Vogelsang die im Jahre 2023 verstarben.  
Kommandant Merkle erläuterte in seinem Bericht die Personalstruktur der Wehr.  
Insgesamt gehören der Wehr 34 Aktive, 13 der Altersabteilung und 8 Jugendliche an. Die 
Jugendlichen sind fester Bestandteil der Wehr mit ihrem Jugendwart Joachim Maurer.  
Für die 29 Einsätze in den Jahren 2022 und 2023 die Unfallfrei abgelaufen sind, bedankte sich 
der Kommandant.  
Aufgeteilt waren es 2022 16 Einsätze und bisher 2023 aufgezeichnete 13 Einsätze. Über die 
Brandmeldeanlage (BMA) des Klosters Untermarchtal wurden 9 festgestellt, davon waren 4 als 
Fehlalarm verzeichnet. Sehr lohnend stellte sich der Probenbesuch heraus.  
Die Übungsabend führten letztlich zur erfolgreichen Ablegung des Bonze-Leistungsabzeichen 
für 12 Feuerwehrmänner. Allerdings, so sagte der Kommandant, „könnten die Übungsabende 
noch besser genutzt werden“. Die besten Proben-Teilnehmer der Übungsabende erhielten 
vom Kommandanten je etwas „Süßes“ überreicht. Die verdient Beschenkten erhielten dafür 
viel Beifall. 
Insgesamt betonte der Kommandant besitzt die Wehr einen verbesserten Ausbildungsstand. 
Neu und aktuell sprach der Kommandant von der E-Mobilität.  
Drei Führungskräfte der Wehr mit Reinhold Hess, Jens Rapp und Joachim Maurer haben für 
dieses Thema schon ein Praxistraining absolviert. Weitere Lehrgänge in Sachen Truppmann 
besuchten erfolgreich Niklas Traub, Jan-Philipp Ziegler, Roland Walter, Micha Sieben, Timo 
Merkle und Max Härle. 
Den Maschinisten-Lehrgang absolvierten mit Erfolg David Scherenbacher, Stefan Traub und 
Joachim Maurer.  
Wichtiges und erfreuliches Thema jetzt Jahr 2023 war die Beschaffung und Lieferung des 
Mannschafts-Transportwagen (MTW). Mit diesem Fahrzeug sei die Ablösung und Ära des alten 
aus dem Jahr 1978 stammenden LTW, allerdings mit etwas Wehmut abgeschlossen. 
Die Ausführungen des Kommandanten Merkle führten am Schluss zum Dank an die Gemeinde 
Untermarchtal mit Bürgermeister Bernhard Ritzler und dem Gemeinderat.  
Ebenso galt der Dank für die gute Zusammenarbeit mit den Gruppenführern und allen 
Feuerwehr-Aktiven, der Altersabteilung und der Jugendfeuerwehr. 
In seinem Grußwort ging BM Ritzler besonders auf den Zusammenhalt aller Feuerwehrleute 
ein. Dies sei ein Gebot der Stunde, da die Feuerwehr mit ihrer Bereitschaft überall zu helfen, 
ein Glied in der Kette des öffentlichen Lebens darstelle. Vorstellen könne er sich auch, dass 
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Frauen in die Wehr aufgenommen werden können. Organisatorisch wäre dies zu lösen. 
Eingehend auf den Feuerwehrbedarfsplan-Entwurf, berate der Gemeinderat die 
Tagesverfügbarkeit des Feuerwehrpersonal. Einfach ist dieser Entwurf nicht zu 
bewerkstelligen. Zur technischen Ausstattung der Wehr ist in Planung eine Wärmebildkamera 
und ein Gasmesser. Zur guten und schnellen Einsatzbereitschaft der Wehr sei jetzt auch das 
Highlight „Mannschafts-Transportwagen“ (MTW). Diese schon lange erhoffte Ergänzung der 
Ausstattung ist jetzt wahr. Dass immer zu jeder Zeit jeder mit einem Einsatz rechnen müsse, 
sei die Arbeit der Feuerwehr nicht genug hoch und dankbar einzuschätzen. Dafür galt der 
Dank des Bürgermeister Ritzler. 
Der Schriftführer-Bericht von Jochen Fischer war für die Jahre 2022 und 2023 allumfassend. 
Eingehend berichtete er von 14 Proben im Jahr 2022 und 10 Proben bisher im Jahr 2023. 
Einen hervorragenden 2. Platz belegte die Jugendfeuerwehr beim Wettkampf-Turnier in 
Munderkingen. Im Jahreslauf 2023 schilderte Jochen Fischer in spaßiger Weise den 2-
tägigen Feuerwehr-Ausflug Anfang Juli 23 nach Kulmbach, Lichtenfels sowie Bayreuth. Ein 
Höhepunkt war die Floßfahrt auf dem Main mit toller Unterhaltung auf dieser Fahrt. Auch 
berichtete er lobend die Hotel-Verpflegung und Übernachtung dort und ein Ausflug der in 
guter Erinnerung bleibt. 
Für Sicherheit der Fronleichnamsprozession sowie Versorgung der VG-Radtour waren 
Arbeitseinsätze. Am 17./18. Sept. 2022 war wieder Metzelsuppe. Bei der Hauptübung 
unterstützte die Drohnenstaffel die Personensuche einschließlich dem Einsatz einer 
Wärmebildkamera. Am 16./17. Sept. 2023 wieder Metzelsuppe und der feierlichen Segnung 
mit Zeltgottesdienst des neuen MTW durch Pfarrer Gianfranco Loi. Ein wirklich 
bemerkenswerter Tag mit der Segnung des MTW. 
Die insgesamt 29 Einsätze der Wehr in den 2 Jahren waren zum Beispiel verunglückte 
Fahrzeuge auf der B 311 und der Landstraße nach Munderkingen und Lauterach. 
3 Gebäudebrände in Munderkingen, Oberstadion und Grundsheim, Ölspurenbeseitigung, 
Tierrettungen und Rettungseinsatz auf der Donau. 
Kassier Andreas Falch hatte einen präzisen Kassenbericht parat den die Kassenprüfer Paul 
Fischer und Christoph Hirschle zur Entlastung vorschlugen. Diese wurde ein 
stimmig erteilt. Der Kassenstand ist zufriedenstellend, trug doch die Metzelsuppe 2022 und 
2023 zum guten Ergebnis bei. 
Es gab dieses Jahr keine Neuwahlen.  
Bei den E h r u n g e n und Übergabe der Bronze-Leistungsabzeichen für 12 Wehrmänner 
waren dies: Andreas Falch, Christoph Hirschle, David Scherenbacher, 
Michael Walter; Roland Walter, Stefan Traub, Niklas Traub, Jan-Philip Ziegler, Timo Merkle, 
Micha Sieben, Joachim Maurer, Jens Rapp. Kommandant Wolfgang Merkle, links auf dem 
angefügten Foto. 
Die besten Probeteilnehmer wurden mit einem „süßen“ Geschenk bedacht und dies sind: Paul 
Fischer, Christian Schaupp. Armin Ziegler, Michael Schaupp, Joachim Maurer, 
Michael Glatzer, Andreas Falch, Jochen Fischer, Thorsten Faad.  
Bei der Jugendfeuerwehr waren die eifrigsten Probeteilnehmer auch was „süßes“ dafür. Dies 
sind: Ben Fischer, Jakob Merkle, Hannah Merkle, Tabea Merkle. (kein Foto) 
Christian Schaupp wurde für 15 Jahre Feuerwehrdienst mit dem Feuerwehr-Abzeichen und 
Wolfgang Ziegler für 25 Jahre Feuerwehrdienst ebenfalls mit dem Feuerwehr-Abzeichen  
des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet. 
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Vereinsmitteilungen 

Christbaumaufstellen am Samstag, dem 02. Dezember 2023        
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
 
am Samstag, dem 02. Dezember 2023 wird die Vereinegemeinschaft die Aufstellung 
des Christbaums vor dem Infozentrum feiern. So können Sie ab 16.00 Uhr den letzten 
Vorbereitungen beiwohnen und die Angebote studieren.  
Um ca. 16.30 Uhr werden die Kindergartenkinder dann offiziell die Veranstaltung 
eröffnen. Anschließend folgen Beiträge der Grundschulen. 
 
Angeboten werden: 
Heiße und kalte Getränke, heiße Würste, Waffeln, selbstgemachte Liköre, 
Pizza usw. 
 
Die Veranstalter möchten Sie zu dieser Zusammenkunft sehr herzlich einladen. 

 
Über Ihren Besuch freuen wir uns.  

Ihre Vereinegemeinschaft 
 
 

Bericht aus Untermarchtal auf unserer Gemeindehomepage: Wir erinnern 
uns; vor 70 Jahren erstes Donauviadukt bei Untermarchtal dem Verkehr 
übergeben. 

 
 

Was sonst noch interessiert 

 
LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 

Weihnachtszauber am See 
HEUTE  Freitag, 01.12.2023, besuchen wir den Weihnachtsmarkt in Konstanz. 
Abfahrt: 
13.00 Uhr  Info-Zentrum Untermarchtal 
13.05 Uhr  Obermarchtal  am Gasthof „Adler“ 
13.10 Uhr  Reutlingendorf / Haltestelle 
Rückkehr: ca. 20.45 Uhr 
Kosten: 20,- € (wird im Bus kassiert) 
 
„Brauchtum der Weihnachtszeit“ 
So lautet das Thema für unsere Adventsfeier am Mittwoch, 06.12.2023 um 14.00 Uhr, im 
Dorfgemeinschafshaus Obermarchtal. Diakon Johannes Hänn wird uns über verschiedene 
Bräuche in der Advents- und Weihnachtszeit berichten.  
Bei Kaffee und Kuchen und besinnlichen Liedern kommen Gemütlichkeit und Herzenswärme 
nicht zu kurz. Dieses Jahr „verwöhnen“ uns Frauen aus Untermarchtal mit ihren selbst 
gemachten Kreationen. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) oder über WhatsApp. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag. 
 
Vorsitzende Andrea Fischer 
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Ein Adventskonzert mit Johann Sebastian Bach und Andreas Weil 

Am 2. Adventssonntag, dem 10. Dezember um 17 Uhr wird im Münster Obermarchtal Dr. 

Andreas Weil (Ulm) ein Konzert geben mit adventlicher Orgelmusik von Johann Sebastian 

Bach. Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 5 €. Schüler und Schülerinnen 

haben freien Eintritt.  
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Hallo Katzenfreude 
 
4 süße Bauerhofkatzen suchen baldmöglichst liebevolle etwas geduldige Dosenöffner. 
Ob für Haus oder Hof wir möchten gerne zu zweit vermittelt werden.  
Anfragen unter: Herr Fiesel 0151 41664926 und Frau Geiselhart 07375 717  
Bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen. 
 
Herzlichen Dank. 
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 03.12. bis 17.12.2023 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

1. Adventssonntag  

 

Sa 02.12. KEINE Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Lucernarium und Vesper zum Beginn des Advents und 

    Kirchenjahres, Klosterkirche   

 

So 03.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 11.30 Uhr Taufe von Jonathan Faßnacht, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 04.12. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 05.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 06.12. Hl. Nikolaus  

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

 

 



 

 

Do 07.12. Ambrosius 

07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier/Rorate, Klosterkirche 

 

Fr 08.12. Erwählung Mariens 

 06.00 Uhr Rorate, St Urban Obermarchtal 

   -anschl. Frühstück im Torbogensaal- 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche     

 

Sa 09.12. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes/Rorate, Klosterkirche  

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

      

2. Adventssonntag 
 

Sa 09.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 10.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

KEINE Messe, Emeringen 

KEINE Messe, Neuburg 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

11.30 Uhr Taufe von Nils Vollmayer, Pfarrkirche Neuburg 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 11.12. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 12.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 13.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

15.30-16.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

 17.30 Uhr Adventsimpuls mit den Mitarbeitenden, Klosterkirche  

 

Do 14.12. Johannes vom Kreuz 

07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier/Rorate, Klosterkirche 

 

Fr 15.12. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche 

 

Sa 16.12. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes/Rorate, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

 

 



 

 

3. Adventssonntag  

 

Sa 16.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

    -Vorstellung der Erstkommunionkinder- 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

 

So 17.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

   -Vorstellung der Erstkommunionkinder- 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 18.00 Uhr Bußgottesdienst Klosterkirche 

 18.00 Uhr Bußfeier, Münster Obermarchtal 

 
 
 

Credo-Musik-Projekt zu Verdi und Puccini 
Im Credo-Musik-Projekt des Dekanats geht es am Ersten Adventssonntag, 3. Dezember, 14.30 
Uhr in der Basilika St. Martin, Ulm-Wiblingen um Guiseppe Verdi (1813-1901) und Giacomo 
Puccini (1858-1924), zwei Großmeister der Oper und Meister der musica sacra. Dr. Wolfgang 
Steffel erschließt eingespielte Hörbeispiele. Schon mit 14 Jahren ein versierter Organist, schien 
Puccinis Laufbahn als Kirchenmusiker vorherbestimmt. Doch es zog ihn zur Oper. Verdis große 
geistliche Werke stehen am Lebensende, etwa das kontemplative Stabat mater und das im 
großen Lobpreis geheimnisvoll bleibende Te Deum. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
Den heiligen Nikolaus neu wahrnehmen: Führung und Vortrag 
Am Montag, 4. Dezember, 18.00 Uhr gibt es eine geistlich-historische Führung in der 
Nikolauskapelle, Neue Str. 102, Ulm. Die erste urkundliche Erwähnung des ältesten Sakralbaus 
der Stadt stammt von 1222 und nennt einen Magister Marquard. Dieser könnte das Patronat 
vom Martinsmünster in Überlingen nach Ulm mitgebracht haben. Am Mittwoch, 6. Dezember, 
19.30 Uhr folgt im Cursillohaus Oberdischingen der Vortrag „Nikolaus von Myra und der von der 
Flüe“. In der orthodoxen Kirche wird Nikolaus als „ehrbares Gefäß der allheiligen Dreifaltigkeit“ 
angerufen, weil er sich für die Gottheit und Menschheit Christi eingesetzt haben soll. Auch 
Bruder Klaus von der Flüe denkt durch und durch trinitarisch. Diese Zusammenhänge werden 
für den Glauben im Alltag fruchtbar gemacht. Führung und Vortrag leitet Dr. Wolfgang Steffel. 
Je ohne Anmeldung und bei freiem Eintritt. 
Advent beim Philosophen Martin Heidegger 
In der Reihe Philotheo zu Grenzfragen zwischen Philosophie und Theologie spricht 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel am Samstag, 9. Dezember, 20.00 Uhr über den „Advent 
im Werk und Denken Martin Heideggers“. Häufig thematisiert der Philosoph in seinem 
Spätwerk die Ankunft des Gottes. Auch seinem Wort der „Lichtung“ schwingen adventliche 
Motive mit. Ihn verbindet Heidegger mit der Kategorie des Ereignisses, dass etwas nicht aus 
uns kommen, sondern nur auf uns zukommen kann. Glaube und Denken lassen sich 
überraschen. Onlineteilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 
196365 oder per Telefon über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit 
Raute # abschließen; auch Teilnahme im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm möglich. 
Adventliche Gebetswerkstatt 
„Zeit, um bei sich anzukommen“ ist das Leitwort einer adventlichen Besinnung am Samstag, 
16. Dezember von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137, Ulm. 
Advent heißt Ankunft. Es geht darum, mehr bei sich selbst anzukommen und zu größerer 
Selbstübereinstimmung zu gelangen. Romano Guardini spricht von der „Annahme seiner 
selbst“: „Ich soll damit einverstanden sein, der zu sein, der ich bin.“ Ich muss auch 
einverstanden sein, dass ich das komplette Einverständnis mit mir selbst nicht finden kann. Es 
dürfen Texte geschrieben werden, die in eine Andacht einfließen. Danach Möglichkeit zum 
Mittagessen. Dazu bitte anmelden unter Tel.: 0731/9206010 oder E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 
 
 

http://www.zoom.us/
tel://8852699290/
tel://06950502596/


 
 
Adventliches Mandolinenkonzert 
Zum Jahr der Mandoline 2023 musizieren Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel (Mandoline) 
und Kirchenmusikdirektor Volker Linz (Klavier) am Montag, 18. Dezember, 18.00 Uhr in der 
Ulmer Nikolauskapelle, Neue Str. 102. Johann Nepomuk Hummel, der Lieblingsschüler 
Mozarts, hat eine große Sonate für Mandoline und Klavier komponiert, Beethoven zwei 
Sonatinen sowie feine Variationen in D-Dur. Dazu kommen Bearbeitungen zweier bekannter 
Adventslieder: Friedrich Spees „O Heiland, reiß die Himmel auf“ und Johannes Taulers „Es 
kommt ein Schiff geladen“, das in Bachsche Musik gebettet wird. Die beiden adventlichen 
Weisen werden auch geistlich gedeutet. Ohne Anmeldung. Eintritt frei. Spenden erbeten. 

 

 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
 
Familienwochenende in der Fastenzeit 
 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten Familien, Großeltern und 
Alleinerziehende mit Kindern herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses findet von 
Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. Februar 2024 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim 
statt.  

Dem Leben zu trauen bedeutet, eine positive Einstellung zu entwickeln und zu wissen, dass 
wir mit Höhen und Tiefen des Lebens umgehen können. So können wir den Mut schöpfen, 
alte Gewohnheiten loszulassen, die uns scheinbar Sicherheit geben, und Neues zu wagen. 
Dafür gibt es viele unterstützende Aspekte wie Dankbarkeit, Vertrauen, Resilienz oder die 
Fähigkeit zu vergeben. Auch der Glaube kann eine große Unterstützung sein. Das schön 
gelegene ehemalige Zisterzienserinnenkloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort dafür, ein 
solches Thema zu vertiefen. 
 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begegnen oder 
einfach mal etwas Neues auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, werden die 
Kinder betreut, während die Eltern dem Thema nachspüren. Ein selbst gestalteter 
Gottesdienst am Sonntagvormittag rundet das Programm ab. 
 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 200 €, für Kinder 80 €. Drittes und weitere Kinder 
sind frei. Landvolkmitglieder erhalten 20 € Ermäßigung für die Familie. 

Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 19.01.2024 an bei: Verband Katholisches Landvolk e.V., 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de  

 

mailto:vkl@landvolk.de

